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V 

Vorwort zur 7. Auflage 

Die Neuauflage bringt die Schrift auf den neuesten Stand. Um das Werk noch benut-
zerfreundlicher zu gestalten, wurden Randnummern eingefügt. Die Verfasser haben 
wieder sämtliche Themen, die examensrelevant sein könnten, recherchiert und alle 
zentralen Entscheidungen und Literaturbeiträge eingearbeitet. 

Bei der Bearbeitung hat erstmals Professor Dr. Martin Maties, Universität Hamburg, 
mitgewirkt. 

Bei allen Bemühungen und bei aller Sorgfalt mag die eine oder andere Frage offen 
geblieben sein. Wir sind wieder dankbar für Anregungen zur Verbesserung und zur 
Ergänzung, die Sie bitte an die nachfolgenden Adressen senden wollen: 

Universitätsprofessor Dr. Dirk Olzen 
Lehrstuhl für Bürgerliches Recht und Zivilprozessrecht 
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 
Juristische Fakultät – Geb. 24.91 
Universitätsstraße 1 
40225 Düsseldorf 

E-Mail: olzen@uni-duesseldorf.de 

 

Universitätsprofessor Dr. Rolf Wank 
Dabringhauser Str. 129 
51069 Köln 

E-Mail: Rolf.Wank@web.de 

 

Düsseldorf/Köln, im August 2012  Dirk Olzen 
 Rolf Wank 
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VI 

Vorwort zur 1. Auflage 

Mit diesem Werk wird die bereits durch die Strafrechtliche Klausurenlehre von Claus 
Roxin/Bernd Schünemann/Bernhard Haffke und die Öffentlich-rechtliche Klausu-
renlehre von Günter Erbel begründete Serie um das Bürgerliche Recht ergänzt. 

Die an den Anfang des Werkes gestellte Methodik der Fallbearbeitung sollte zunächst 
im Zusammenhang gelesen werden und im Übrigen auch als Nachschlagemöglichkeit 
bei Zweifelsfragen in Übungen und bei der Vorbereitung auf das Examen dienen. 

Den Fällen zu den einzelnen Gebieten des BGB sind jeweils Einleitungen vorange-
stellt. Sie sollen vor allem systematische Zusammenhänge aufzeigen, wollen aber kein 
Lehrbuch ersetzen. Zu den wichtigsten Problembereichen werden Aufbauschemata 
vorgeschlagen. Den Schwerpunkt der Einleitungen bilden die Themen, die auch in 
den Fällen abgesprochen und veranschaulicht werden. 

Die Fälle führen durch das gesamte BGB, vom Allgemeinen Teil bis zum Erbrecht. 
Es finden sich sowohl Standard- als auch Sonderprobleme, also eine Mischung, wie 
sie dem Studenten auch in den Übungen und im Examen begegnet. 

Die Klausuren sind von unterschiedlichem Schwierigkeitsgrad, was durch den Um-
fang der Lösungen kenntlich gemacht wird. Teils handelt es sich um Klausuren aus 
der Fortgeschrittenen-Übung, teils um Examensklausuren. Die meisten Aufgaben 
sind in dieser Form in Übungen und im Staatsexamen bereits gestellt worden. 

Anregungen zur Verbesserung und zur Ergänzung des Buches nehmen wir gern ent-
gegen. 

Auch an dieser Stelle möchten wir unseren wissenschaftlichen Mitarbeitern in Ham-
burg und in Bochum für ihre Unterstützung danken. Frau Ursula Fiedler und Frau 
Barbara Werner danken wir für die sorgfältige Erstellung des Manuskripts. 

Hamburg/Bochum, im März 1994  Dirk Olzen 
 Rolf Wank 
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